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Berg, im Mai 2015 
 

Liebe Berger Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Im Jahr 1995 haben die Bayern in einem Volksentscheid durchgesetzt, dass sie auch auf 

der kommunalen Ebene die Möglichkeit zum direkten Mitentscheiden bekommen. Seither 

gibt es das Instrument des Bürgerbegehrens und Bürgerentscheids in Gemeinden. Die 

SPD hat für diese erweiterten Bürgerrechte gekämpft und begrüßt sie auch heute. Das 

heißt aber nicht, dass man jedes konkrete Bürgerbegehren für sinnvoll hält. 

 

In Berg wurde gegen die vom Gemeinderat beschlossenen Windkraftanlagen kürzlich ein 

Bürgerbegehren eingeleitet. Derzeit steht noch nicht fest, ob dieses Begehren für zulässig 

erklärt wird – schließlich bestehen mit den geschlossenen Verträgen über Bau, Betrieb und 

Finanzierung der Anlagen bereits rechtliche Verpflichtungen der Gemeinde.  

 
Unabhängig davon muss 

man sagen, dass viele 

Argumente gegen die Berger 

Windkraft wirklich „aus der 

Luft gegriffen“ sind. Ein 

Beispiel ist die Angstmache 

mit dem „Infraschall“ 

(siehe Kasten). 

 

Bürgerwind Berg: Es geht los! 
Im Bild die Baustelle für das 
Berger Windrad Nr. 2  
in den Wadlhauser Gräben, 
aufgenommen am 25. April. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
  

Windkraft und Infraschall – Was hat es damit auf sich? 
 
„Rettet unsere Heimat jetzt!“ Aus der Broschüre der Windkraftgegner von Anfang 2015:  
„Die Emissionen machen Land und Leute kaputt…. Der Infraschall ist bis zu 15 km weit vernehmbar 
und kann gravierende Folgen für die Gesundheit der Menschen haben.“ 
 
Neutrale Quellen sagen etwas anderes (hier: nach Wikipedia, Stichwort „Infraschall“): 
„Unter Infraschall versteht man Schall, dessen Frequenz unterhalb von etwa 16-20 Hz, also 
unterhalb der menschlichen Hörschwelle liegt…Infraschall ist allgemeiner Bestandteil der natürlichen 
Umgebung des Menschen, wird aber auch künstlich erzeugt, beispielsweise im Verkehrswesen oder 
durch technische Geräte…. 
Wissenschaftlicher Konsens ist, dass der von Windkraftanlagen ausgehende schwache Infraschall 
keinen gesundheitsschädlichen Einfluss hat. Für bisweilen geäußerte Befürchtungen, dass von 
Infraschall Gesundheitsgefahren ausgehen, gibt es keine wissenschaftlich belastbaren Belege.“ 
 
Das Bayerische Landesamt für Umwelt führt seit 2013 systematische Messungen an gängigen 
modernen Windkraftanlagen durch. Danach ist ein erhöhter Infraschallpegel schon in einer 
Entfernung von 700 Meter nicht mehr feststellbar.   

https://de.wikipedia.org/wiki/Schall
https://de.wikipedia.org/wiki/Frequenz
https://de.wikipedia.org/wiki/Hertz_%28Einheit%29
https://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%B6rschwelle
https://de.wikipedia.org/wiki/Bayerisches_Landesamt_f%C3%BCr_Umwelt


 

 Klimaneutral gedruckt auf 100% Recycling Naturpapier 

 

Im Jahr 1991 wählte die Berger SPD einen 

jungen Mann von damals 22 Jahren zu ihrem 

Vorsitzenden: Florian v.Brunn.  

Er leitete den Ortsverein vier Jahre lang, zog 

dann nach München und engagierte sich dort. 

Bei der letzten Landtagswahl 2013 kandidierte er 

für die SPD und wurde gewählt. Er ist nun 

Abgeordneter im Bayrischen Landtag – 

herzlichen Glückwunsch dazu aus Berg!  

 

Wir freuen uns, ihn für eine öffentliche 

Veranstaltung bei uns gewonnen zu haben. 

 

 

 

 
Die Berger SPD lädt ein: 

Gesund oder billig - Unsere Nahrungsmittel  
 Was tun gegen Pestizide, Gentechnik und Massentierhaltung? 

 Öffentliche Veranstaltung in Farchach, Gaststätte Müller‘s auf der Lüften, mit 

 Florian v.Brunn, Abgeordneter im Bayrischen Landtag (SPD) 

 Christop Then, Geschäftsführer des Instituts Testbiotech e.V., München 

Donnerstag, den 21. Mai 2015, 20 Uhr 

 

Florian v.Brunn ist als Abgeordneter im Landtag Mitglied in zwei Ausschüssen:  

 Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

 Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz 
 
Dr. Christoph Then, studierter Tierarzt, war bis Ende 2007 Leiter des Bereiches 
Gentechnik und Landwirtschaft bei Greenpeace Deutschland.  Das von ihm geleitete Institut 
Testbiotech e.V. (www.testbiotech.org) befasst sich mit der Folgenabschätzung im Bereich 
der Biotechnologie. Er ist zudem Koordinator des internationalen Bündnisses „Keine 
Patente auf Saatgut“ (www.no-patents-on-seeds.org).  
 

 
Meldungen in Kürze 

 Asylbewerber in Berg 

In Berg haben derzeit 12 Asylbewerber Unterkunft gefunden. Um die Betreuung kümmert 

sich ehrenamtlich ein Asylhelferkreis, koordiniert von Herrn Teymurian, der auch eine 

eigene Website im Internet eingerichtet hat. Alle weiteren Informationen finden Sie dort: 

www.asyl-in-berg.de 

 

 Exkursion zur Geothermie-Anlage in Unterhaching 

Geothermie ist in Südbayern eine interessante Form der CO2-freien Energiegewinnung. 

Die Berger SPD lädt ein zur Besichtigung des Geothermie-Kraftwerks in Unterhaching. 

Termin: 12. Juni 2015, 16.00 Uhr. Treffpunkt Aufkirchen: Parkplatz Schule, 15.00 Uhr. 

Anmelden und mitfahren: tel. 08151/50501. 

 

http://www.testbiotech.org/
http://www.no-patents-on-seeds.org/
http://www.asyl-in-berg.de/

